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Zl. 0041-2015/8 

 

N I E D E R S C H R I F T 
 

über die am Montag, den 21.12.2015, um 18:30 Uhr im Gemeindesaal abgehaltene, 8. öf-

fentliche Sitzung der Gemeindevertretung Mellau. 

 

Anwesend: Bgm. Tobias Bischofberger, Vzbgm. Daniel Broger, Jürgen Haller (ab 

19:40 Uhr), Mag. Elisabeth Wicke, Günter Morscher, Johann Dorner, Mag. 

Gerhard Wüstner, Gerhard Felder, Judith Bischof, Walter Rogelböck, Al-

bert Hager, Ludwig Natter, Peter Figer, Philipp Zünd, Benedikt Natter 

 

Zuhörer: 3 

 

Entschuldigt:   EM Julia Rogelböck 

 

TAGESORDNUNG 
 

1.  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2.  Genehmigung der Niederschrift zur 7. Gemeindevertretungssitzung vom 

30.11.2015 

3.  Wiederherstellung der ökologischen Durchgängigkeit Mellenbach km 0+820 und 

km 1+275 – Vergabe Örtliche Baustellenaufsicht, Baustellenkoordination 

4.  Haushaltsvoranschlag 2016 - Beratung 

a) Steuer- und Gebührensätze 2016 

b) Haushaltsvoranschlag 2016 

c) Voranschlag GIG 2016 

d) Finanzkraft 

5.  Berichte 

6.  Allfälliges 

7.  Vertraulich – Grundstücksangelegenheiten 
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Zu Punkt 1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Bürgermeister Tobias Bischofberger eröffnet zur festgesetzten Zeit mit einem Gruß an alle 

Anwesenden die 8. Gemeindevertretungssitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

 

Zu Punkt 2)  Genehmigung der Niederschrift zur 7. Gemeindevertretungssitzung vom 

30.11.2015 

 

Das Protokoll zur 7. Gemeindevertretungssitzung vom 30.11.2015 wird mit den angeführten 

beiden Änderungen einstimmig genehmigt.  

 

 

Zu Punkt 3)  Wiederherstellung der ökologischen Durchgängigkeit Mellenbach km 

0+820 und km 1+275 – Vergabe Örtliche Baustellenaufsicht, Baustellenkoordination 

 

Die Bundesförderung für das Mellenbachprojekt wurde zwischenzeitlich genehmigt. Die 

Vergabe der Baumeisterarbeiten ist bereits erfolgt, das Baueinleitungsgespräch hat ebenfalls 

stattgefunden. In einem nächsten Schritt muss die Vergabe der örtlichen Baustellenaufsicht 

und Baukoordination vergeben werden. Ein Vergabevorschlag des Landeswasserbauamts 

liegt vor, dieser lautet auf M+G Ingenieure mit einer Angebotssumme von 31.428 netto. Das 

Angebot wurde vom Landeswasserbauamt geprüft und als marktüblich eingestuft.  

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, die örtliche Baustellenaufsicht und die Baustellenkoor-

dination lt. Honorarangebot und Vergabeempfehlung an die Fa. M+G Ingenieure zu verge-

ben. Der Antrag wird mit einer Gegenstimme angenommen. 

 

Zu Punkt 4)  Haushaltsvoranschlag 2016 

a) Steuer- und Gebührensätze 2016 

 

Lukas Metzler erläutert die aktuellen Tarife und den Vorschlag des Finanzausschusses für 

das Jahr 2016. Zu den Gebühren werden auch Kalkulationen präsentiert. Diese zeigen im 

Bereich Abfall einen Überschuss, bei den Kanalgebühren sollte aller Voraussicht nach erst-

malig 2015 eine Kostendeckung erzielt werden können. Die Kanalgebühren werden daher 

nur um den Index erhöht. Der Bereich Friedhof ist leider nicht kostendeckend, hier ist der 

Vorschlag des Finanzausschusses, diese Gebühren über dem Index zu erhöhen. Für die Tou-

rismusabgaben wird ebenfalls eine Berechnung vorgelegt, die ursprünglich für das Bergbah-

nen-Darlehen und die Bregenzerwald-Card erstellt wurde. Diese wurde nun auf den gesam-

ten Tourismusbereich und bis 1985 erweitert. Es ergibt sich für den Zeitraum von 30 Jahren 

ein kleiner Überschuss. Die Tourismusabgaben sollen in dieser Höhe beibehalten und weiter 

evaluiert werden. Die Zweitwohnsitzabgabe wurde letztmalig 2013 erhöht, der Finanzaus-

schuss schlägt vor, die Abgabe mit € 8,00 pro m² und einem Höchstbeitrag von € 960,00 pro 

Ferienwohnung festzusetzen. Auch die Hundesteuer soll von € 60 auf € 65 erhöht werden. 

Bei den Entgelten für den Kindergarten und dem Schwimmbad wird die Mehrwertsteuer mit 
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01.01.2016 von 10 auf 13% erhöht. Daher müssen die Gebühren um mindestens diesen Pro-

zentsatz erhöht werden, damit netto das gleiche Ergebnis bleibt.  

 

Bürgermeister Tobias Bischofberger stellt den Antrag, die Gebühren, Abgaben und Entgelte 

gemäß der Empfehlung des Finanzausschusses zu beschließen. Der Antrag wird einstimmig 

genehmigt.  

 

GV Walter Rogelböck regt an, dass wenn eine Erhöhung der Gästetaxe im Raum steht, diese 

möglichst frühzeitig angekündigt wird, damit die Betriebe die Erhöhung in die Preise mit-

einkalkulieren können.  

 

b) Haushaltsvoranschlag 2016 

 

Lukas Metzler präsentiert den Voranschlag für das Jahr 2016 und erläutert die größeren Po-

sitionen bzw. Abweichungen im Detail. Der Voranschlag weist eine Summe von € 

4.584.800 auf, zum Ausgleich des Voranschlages ist eine Entnahme aus der Rücklage von € 

429.200 notwendig. Auch 2016 ist mit stark steigenden Sozialausgaben zu rechnen, dem 

gegenüber stehen aber leider auch Mindereinnahmen bei den Ertragsanteilen aufgrund der 

Steuerreform.  Der Schuldenstand wird zum 01.01.2016 inkl. der Gemeindeimmobilienge-

sellschaft € 1.346.000 und zum Jahresende € 1.072.500 sein. 

 

Bürgermeister Tobias Bischofberger stellt den Antrag, den Voranschlag in der vorgelegten 

Fassung zu beschließen. Der Antrag wird mit einer Gegenstimme angenommen.  

 

c) Voranschlag GIG 2016 

 

Die Gemeindeimmobiliengesellschaft hat im Jahr 2016 einen voraussichtlichen Aufwand 

von € 78.800, welcher durch die Mieteinnahmen und einem Zuschuss durch die Gemeinde 

in der Höhe von € 38.000 abgedeckt wird.  

 

Der Voranschlag der Gemeindeimmobiliengesellschaft wird einstimmig beschlossen. 

 

d) Finanzkraft 

 

Die Finanzkraft für das Jahr 2016 errechnet sich aufgrund der im Voranschlag 2015 budge-

tierten Gemeindeabgaben und Ertragsanteile. 

 

Die Finanzkraft für das Jahr wird mit € 2.281.100 festgestellt.  

 

Zu Punkt 5)  Berichte 

 

Prüfungsausschuss 

Obmann Benedikt Natter berichtet von der unangekündigten Kassaprüfung am 04.12.2015. 

Dabei wurde die Gemeinde- und Tourismusbürokassa geprüft, es wurden keine Abweichun-

gen festgestellt.  

 

Gemeindevorstand 
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- Grundteilung Zündel 

- Weitere Vorgehensweise Gemeindearzt  

 

Gemeindebauten 

Zufahrtsvariante zwischen Kirche und Raiba wurde mit den Anrainern besprochen. Die Bo-

denuntersuchung ist abgeschlossen, die Ergebnisse liegen aber noch nicht vor. Die noch of-

fenen Punkte wurden im Bautenausschuss fixiert und nun Schritt für Schritt abgehandelt, 

damit Anfang 2016 ein Grundsatzbeschluss getroffen werden kann. 

 

Arzt 

Es wird am 22.12. einen runden Tisch mit allen Beteiligten inkl. Apotheken- und Ärzte-

kammer geben, da es Verzögerungen bei der Bewilligung der Hausapotheke gibt.  

 

Warendorf 

Endverhandlung am 23.12.2015, letzte Details werden geklärt. 

 

Flüchtlingsquartier 

Die Materialsuche läuft, die Umbauarbeiten an der Wohnung werden im Jänner erledigt. 

Eventuell kommt aber 1 Person doch noch vor Weihnachten. 

 

Tourismusbüro 

Als Karenzvertretung von Carina Meusburger wurde Magdalena Gasser angestellt. 

 

Bergrettungsauto 

Schnepfau beteiligt sich mit rund € 2.700,- an der Anschaffung des neuen Autos. 

 

Hotspot 

Das System beim Gemeindeamt ist heute in Betrieb gegangen und kann im und vor dem 

Gemeindeamt genutzt werden. 

 

Wochenzusatzprogramm  

Das Tourismusbüro arbeitet derzeit an einem Ersatzprogramm, im Fall der Schnee noch län-

ger auf sich warten lässt. GV Günter Morscher schlägt vor, mit Lutz Schmelzinger bzgl. 

Outdooraktivitäten zu reden. 

 

Alpencup 23./24.01.2016  

Werner Bischof, Ludwig Natter, Johann Dorner, Daniel Broger und voraussichtlich Tobias 

Bischofberger werden teilnehmen. 

 

Die nächste Sitzung wird am 25.01.2016 stattfinden. 

 

Zu Punkt 6)  Allfälliges 

 

GV Philipp Zünd fragt an, ob bei den derzeitigen Witterungsverhältnissen nicht über eine 

Salzstreuung im Dorf nachgedacht werden sollte. Der Splitt werde innerhalb kürzester Zeit 

hinausgefahren und nützt dann nichts mehr. GV Gerhard Felder berichtet, dass diesbezüg-
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lich schon geredet wurde und im Bedarfsfall mit dem Splitt gemeinsam auch Salz gestreut 

wird. 

 

GV Peter Figer erkundigt sich, ob schon ein Nachfolger für Schulwart John Ortmans gefun-

den wurde, da dieser nächstes Jahr in Pension geht. Der Bürgermeister erläutert, dass diese 

Stelle voraussichtlich im 1. Quartal 2016 ausgeschrieben wird. 

 

GV Mag. Gerhard Wüstner fragt an, ob die Beteiligten in Sachen Gemeindeärztin über die 

aktuelle Gesetzeslage zum Thema Hausapotheken informiert sind, da er gehört hat, dass sich 

diesbezüglich etwas ändern könnte. Bgm. Tobias Bischofberger erläutert, dass Verhandlun-

gen auf Bundesebene im Gange sind und es aber nicht danach aussieht, als ob es in nächster 

Zeit Änderungen gibt.   

 

GV Mag. Gerhard Wüstner ist es ein Anliegen, dass nun während der Feiertage besonders 

auf die Sauberkeit im Dorf geachtet wird, vor allem wenn kein Schnee liegt. 

 

GV Philipp Zünd regt an, im Zuge des Neubaus von Kindergarten und Saal sich auch beim 

Schranken hinter der Volksschule eine andere Lösung zu überlegen, da dieser ständig be-

schädigt wird. 

 

Bürgermeister Tobias Bischofberger bedankt sich bei allen Gemeindevertretern und Ange-

stellten für die Unterstützung und die Anregungen in allen Situationen und wünscht allen 

frohe Weihnachten. 

 

Vzbgm. Daniel Broger bedankt sich beim Bürgermeister im Namen der Gemeindevertretung 

für seinen Einsatz nicht nur im eigenen Dorf, sondern auch in den überörtlichen Gremien. Er 

wünscht ihm und seiner Familie eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit. 

 

Zu Punkt 7)  Vertraulich 

 

Dieser Punkt wird von der Tagesordnung abgesetzt. 

 

Ende: 20:15 Uhr 

 

 

Der Bürgermeister Der Schriftführer 

 

 

(Tobias Bischofberger) (Lukas Metzler) 


